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RASANTER SCHWANK IN ENNETMOOS

In diesem Jahr lässt es das Theater 
Ennetmoos schnell zur Sache kommen. 
Was bereits turbulent beginnt, ver-
spricht rasantes Theater bis Schluss-
vorhang. 

Der Bauernschwank «Morge früeh wenn 
d’Sunne lacht», im Original «Wenn der 
Hahn kräht» von August Hinrichs, ist 
eigentlich mehr eine Krimikomödie. 
Obwohl Hinrichs das Stück bereits 1933 
schrieb, ist es mit seinem Witz noch 
heute beliebt und wird auf vielen Büh­
nen gespielt.

EIN SCHUH
Als der Gemeindepräsident frühmor­
gens mit nur einem Schuh und nicht 
mehr ganz frisch von einer nächtlichen 
Sauftour nach Hause kommt und kurz 
darauf die Frau des Dorfschneiders auf­

taucht, um einen Einbruch zu melden, 
beginnt für den Bürgermeister eine 
ungemütliche Zeit. Denn als Beweis hat 
die Frau einen Schuh dabei, den der 
Einbrecher verloren haben soll. Zu 
allem Übel ist bereits die Polizei ver­
ständigt. So bleibt dem Bürgermeister 
eigentlich nichts anderes übrig als … 
Doch das wäre dann tatsächlich viel zu 
einfach. Ist der Schuh tatsächlich jener, 
den der Bürgermeister vermisst? Und 
was hat es mit dem nächtlichen Besuch 
bei seiner Tochter auf sich? 

AN DIE WAND SPIELEN
Knapp vier Wochen vor der Premiere 
sind die zehn Schauspielerinnen und 
Schauspieler konzentriert an den Probe­
arbeiten. Der Regisseur Eugen Nieder­
berger kann bereits an den Details fei­
len. Auch wenn die Spieler im Moment 

gegen eine Wand proben müssen und 
die Platzverhältnisse auf der Bühne 
deshalb eingeschränkt sind. Die Wand 
ist geschlossen weil in der dahinter lie­
genden Mehrzweckhalle geturnt wird. 
Das ist in diesem Jahr häufiger der Fall, 
weil das Schulzentrum Morgenstern 
renoviert wird und deshalb einige Ver­
eine nach St. Jakob ausweichen müssen. 

20 JAHRE 
Eugen Niederberger nimmt die etwas 
schwierigeren Bedingungen gelassen. 
Er hat hier schon einiges erlebt. In 
diesem Jahr darf er gar ein Jubiläum 
feiern. Es ist bereits seine zwanzigste 
Inszenierung mit den Ennetmoosern. 
Mit dem diesjährigen Stück dürfte 
auch sein 20. Engagement wieder er­
folgreich werden. 

Guido Infanger

AUFFÜHRUNGEN
Premiere: Samstag, 20. Januar
Derniere: Sonntag, 18. Februar
Kinderaufführung: Freitag, 19. Januar

VORVERKAUF
Telefonisch:
Dienstag bis Freitag
jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr 
unter Telefon 078 639 24 70
Online:
www.theater-ennetmoos.ch

Dem Gemeindepräsidenten geht es im 
Moment gar nicht gut.

Die Anweisungen von Eugen Niederberger 
werden genaustens befolgt.

Nicht alle Besucher beim Gemeindepräsidenten sind willkommen.

Lehni, die Tochter des Gemeindepräsidenten 
hat auch so ihre Geheimnisse.


